
Vogel & Plötscher nutzt CompuDMS in fast allen Bereichen

IM INTERVIEW: Frank Valentin, technischer Leiter der  
Vogel & Plötscher GmbH & Co. KG 

Ein echter Hidden Champion ist die Vogel & Plötscher GmbH & 
Co. KG. Das mittelständische und inhabergeführte Unterneh-
men aus dem badischen Breisach ist mit seinen Gleismesssys-
temen weltweit gefragt und fertigt zudem Elektromotoren für 
besondere Anwendungsgebiete. Frank Valentin, der technische 
Leiter, kümmert sich im Betrieb unter anderem um die IT und 
berichtet im Interview von seinen Erfahrungen mit CompuDMS 
Professional.

„Die Digitalisierung ist mit CompuDMS 
im Mittelstand angekommen“

Herr Valentin, wie kommt eine Firma aus dem Breisgau auf 
einen IT-Spezialisten aus Köln?

Valentin: Ich habe zuhause Rechnungen sortiert und mich 
gefragt, ob das mit PDF-Scans nicht viel schneller ginge. Dann 
habe ich einfach mal nach einem geeigneten Datenbanksystem 
gegoogelt und bin auf CompuKöln gestoßen. Die kostenlose 
Version von CompuDMS hat mich auf Anhieb überzeugt. Be-
eindruckt hat mich insbesondere die sehr gute Dokumentation. 
Selten habe ich so etwas Klares gelesen, wirklich klasse!



Damit hatten Sie Ihr heimisches Problem gelöst. Eine Blau-
pause für die Firma?

Valentin: Das hat viel mit GoBD zu tun, also den Grundsätzen 
zur ordnungsmäßigen Führung und Aufbewahrung von Büchern, 
Aufzeichnungen und Unterlagen in elektronischer Form. Belege 
müssen sicher sein, unveränderbar gespeichert und zehn Jahre 
lang aufbewahrt werden. In Papierform sammelten sich da jedes 
Jahr vier Meter an neuen Ordnern an. Eine Digitalisierung war 
also überfällig. 

Und so haben Sie die Lösung von CompuKöln ins Spiel  
gebracht?

Valentin: Ja, und es folgte eine überzeugende Presales-Phase. In 
einer Online-Demonstration präsentierte CompuKöln-Geschäfts-
führer Dr. Oliver Schliebusch das System unserer Geschäfts-
führung und auch potenziellen Schlüsselanwendern aus unserem 
Haus. Sie sollten ja mit dem System zurechtkommen. Unser 
Eindruck: CompuDMS ist übersichtlich und passt zu unseren 
Anforderungen, die wir zuvor definiert hatten.

Nachdem Sie sich dafür entschieden hatten: Welche Vorteile 
bringt CompuDMS Professional für Ihr Unternehmen konkret?

Valentin: Wir haben es mit einer großen Zahl von Belegen 
zu tun, rund 100 bis 200 Rechnungen im Monat von vielen 
verschiedenen Lieferanten. CompuDMS dient nicht nur als 
Archivsystem, sondern unterstützt auch Workflows bei der 
Rechnungsbearbeitung: Das fängt an bei der automatischen 

CompuDMS 
dient nicht nur als 

Archivsystem, sondern 
unterstützt auch Work-
flows bei der Rech-
nungsbearbeitung.

²² 	viele Regalmeter Ordner, u. a. wegen Aufbewahrungspflicht
²² 	umständliches Rechnungswesen / Buchhaltung
²² 	zeitintensive, fehlerbehaftete Prozesse
²² 	hoher Aufwand bei TÜV-Prüfungen („Ordner wälzen“)

Große Zahl von Rechnungen, Belegen und anderen Dokumenten 
(Zertifikate, Bedienungsanleitungen)

Problem
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Erfassung von Rechnungen, unterstützt uns aber auch bei der 
Rechnungsprüfung und der Freigabe durch die Geschäftsleitung 
sowie der Zuordnung von Bestellungen und Lieferscheinen. Eine 
wichtige Anforderung war auch die vorhandene Schnittstelle 
zu DATEV. Die Workflows sind klar und sehr gut auf den Mittel-
stand zugeschnitten.

Wird die Software ausschließlich von der Buchhaltung genutzt?

Valentin: Sukzessive setzen wir das Dokumentenmanagement-
system auch zur Abbildung von Produktions- und Qualitätssiche-
rungsprozessen ein. Unsere Geräte sind von der Deutschen Bahn 
zertifiziert, wir sind eine zertifizierte Prüfstelle für Gleismess-
anlagen. Für die digitale, unveränderbare Archivierung von Zertifi-
katen nutzen wir das System ebenso wie für Montageanleitungen 
und Konstruktionspläne, die wir für die Fertigung benötigen.

Verbessert das DMS die Qualität der Prozesse?

Valentin: Wir betreiben aktives Qualitätsmanagement mit Com-
puDMS. Wenn wir beispielsweise halbjährlich den TÜV im Haus 
haben, ziehe ich alle angeforderten Nachweise aus dem System. 
Das mache ich alles live und benötige keine Vorbereitung mehr. 
Früher mussten stundenlang Ordner gesucht und gewälzt 
werden. Auch für die Monteure in der Fertigung ist es enorm 
hilfreich: Sie können die jeweils aktuellen Konstruktionspläne am 
Touchscreen direkt in der Werkstatt einsehen. Dank der Format-
offenheit von CompuDMS lassen sich auch 3D-Daten anzeigen. 
Das minimiert Fehler und bedeutet so gut wie keine Reklamatio-
nen mehr. Fehlmontagen haben wir dadurch quasi abgeschafft. 

Wir betreiben 
aktives Qualitäts-

management mit  
CompuDMS. 

99 	Rechnungseingangsverarbeitung mit DATEV-Anbindung  
(Bestellungen, Lieferscheine, Auftragsbestätigungen mit Freigabestufen)

99 	Produktions- und Qualitätssicherung
99 	komfortables Archivieren und Finden digitalisierter Dokumente aller Art
99 	individualisierte Erweiterungen für verschiedene Abteilungen

Einheitliche Unternehmenssoftware CompuDMS mit individuellen 
Workflows u. a. für:

Lösung
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99 	Prozesssicherheit, Fehlerminimierung, Qualitätsabsicherung 
99 	Digitalisierung: Kosten-/Zeiteinsparung, Effizienz 
99 	alle Daten zentral verfügbar 
99 	hohe Akzeptanz im Team 

Erfolge

Wie weit greift CompuDMS heute in Ihre Prozesse ein?

Valentin: Im Grunde ist es zu unserer Standardsoftware gewor-
den und wir versuchen, alles damit zu lösen. Neben Buchhaltung, 
Archivierung und QM nutzen wir es beispielsweise auch als 
Ergänzung zu unserem ERP-System. Ständig kommen neue An-
wendungsfelder hinzu, wie etwa bei der Wareneingangskontrolle.

Sie sind ITler. Was schätzen Sie an der Software?

Valentin: Es ist ein Produkt, das keine Fragen offenlässt, gerade 
auch hinsichtlich der Schnittstellen. Sehr hilfreich finde ich die 
komfortablen Volltext-Suchfunktionen, elegant gelöst ist die 
Zuordnung von unterschiedlichen Dokumenteneigenschaften. Das 
System ist sehr transparent, die Verwaltung der Lizenzen oder 
das Anlegen neuer Benutzer ist einfach. Es lässt sich bedarfsge-
recht zuschneidern und ist hochperformant. An der logisch ge-
stalteten Oberfläche ist die Handschrift von CompuKöln sichtbar. 

Sehen das auch Ihre Kolleginnen und Kollegen so?

Valentin: So ein Change-Prozess löst anfangs hier und da ein 
wenig Skepsis aus. Doch der Anwender-Nutzen war von Beginn 
an sichtbar. Der Prozess ist implementiert und akzeptiert. 

Wie lief die Einführung ab?

Valentin: Via Telefon, E-Mail und TeamViewer, die Kommunika-
tionsfähigkeiten von CompuKöln sind sehr gut – kompetent und 
begeisternd. Als Kunde fühlt man sich ernst genommen. Alle 
vorgebrachten Kritikpunkte waren schnell vom Tisch. 
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Und wie lang hat das gedauert?

Valentin: Die technische Inbetriebnahme dauerte nur Stunden 
bis wenige Tage. Der gesamte Einführungsprozess mit kleinen 
Anpassungen war eine Sache von wenigen Monaten. Nach 
einem Vierteljahr konnte man von einem stabilen, etablierten 
Prozess sprechen. Die interne Verbreitung der Anwendungen 
für weitere Einsatzbereiche ist ein kontinuierlicher Prozess und 
dauert natürlich noch an. An manchen Stellen galt es zudem, 
die vorhandene Schatten-IT, also individuelle Behelfslösungen, 
abzubauen.

Was schätzen Sie besonders an der Zusammenarbeit mit 
CompuKöln?

Valentin: Die Betreuung: Da sprechen Experten mit Experten, 
die wissen, wovon sie reden. Dickes Lob auch für den Support. 
Wenn wir mal Hilfe brauchen oder was ändern wollen, wird 
immer prompt und freundlich reagiert. Das machen die richtig 
gut. Wir merken, dass CompuKöln klar auf den Mittelstand 
ausgerichtet ist und fühlen uns gut aufgehoben. 

Ihr Fazit nach gut drei Jahren Anwendung?

Valentin: Die Digitalisierung ist mit CompuDMS im Mittelstand 
angekommen.

Das Interview wurde von Marko Ruh geführt.

Wir merken, dass 
CompuKöln klar 

auf den Mittelstand aus-
gerichtet ist und fühlen 
uns gut aufgehoben.
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CompuKöln ist seit über 35 Jahren Spezialist für 
DMS- und Workflowmanagement-Software, Ar-
chivierung und Hosting. Der Kölner IT-Spezialist 
unterstützt kleine und mittelständische Unterneh-
men in den Bereichen Dokumentenmanagement, 
Automatisierung von Geschäftsprozessen und 
Digitalisierung. Individuelle Beratung und persön-
licher Kontakt in allen Phasen eines Projektes 
zählen ebenso zur Kundenorientierung wie die 
Anpassung der Produkte an die individuellen Be-
dürfnisse der Kunden. So koexistieren Standard- 
und Individuallösungen.

Über CompuKöln
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Dokument Management GmbH
Stollwerckstr. 5
51149 Köln

Telefon +49 2203 20208-0
info@compukoeln.de
www.compukoeln.de

facebook.com/compukoeln

youtube.com/user/compukoeln

compukoeln.de/xing

linkedin.com/company/compukoeln

Über Vogel & Plötscher  
GmbH & Co. KG

Vogel & Plötscher ist ein mittelständisches und 
inhabergeführtes Unternehmen in Süddeutsch-
land. Kerngeschäft sind Herstellung und Vertrieb 
von analogen und digitalen Gleismesssystemen 
für den Gleisbau. Mit über 40 Jahren Entwick-
lungsarbeit zählt man heute zu den erfahrensten 
und führenden Herstellern weltweit. Ein zweites 
Standbein sind spezielle Elektromotoren. 

Vogel & Plötscher ist eine von der Deutschen Bahn 
zertifizierte „Prüfstelle zur Durchführung der Sys-
tem-Funktionsprüfung für Mess- und Prüfmittel“. 


